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PRESSEMITTEILUNG 

AKTIONS-Fonds im Januar an der Börse Hamburg: 

Top-Konditionen für Mischfonds mit breitem Anlagespektrum 

 MIC Aktien Plus 

 Carmignac Emerging Patrimoine  

 Spread jeweils maximal 0,5 Prozent 

 

Hamburg, 28. Dezember 2011 – Im Januar können Anleger an der Börse 

Hamburg zwei Mischfonds mit einem jeweils sehr breitem Anlagespektrum 

besonders günstig handeln: den MIC Aktien Plus (WKN: A0NAAB) und den 

Carmignac Emerging Patrimoine (WKN: A1H7X0). „Am Potenzial ganz 

unterschiedlicher Assetklassen weltweit und in den wachstumsträchtigen 

Schwellenländern können Anleger über zwei Investmentfonds im Januar 

besonders günstig teilhaben“, sagt Dr. Thomas Ledermann, Geschäftsführer der 

Börse Hamburg. Anleger sparen hier nicht nur den Ausgabeaufschlag von jeweils 

etwa 4,0 Prozent: Der Spread ist im Januar für beide Mischfonds an der Börse 

Hamburg besonders niedrig. Maximal beträgt  die  Differenz zwischen An- und 

Verkaufspreis 0,5 Prozent .  

Anlageschwerpunkt des MIC Aktien Plus der Kapitalanlagegesellschaft Universal 

Investment sind Aktien aus aller Welt. Zu den größten Positionen im Fonds 

gehören momentan ETFS Metal Securities, McDonald’s, Apple und Roche sowie 

viele weitere Titel aus den Sektoren Werkstoffe, Health Care und Konsumgüter. 

Hinsichtlich der Anlageregionen sind Titel aus den USA und aus Deutschland 

derzeit am stärksten vertreten. Das Fondsmanagement kann je nach Situation 

auch die Möglichkeiten der Rohstoffmärkte und Rentenmärkte nutzen und so 

Risiken ausbalancieren. Im Januar liegt der Spread für den MIC Aktien Plus bei 

maximal 0,5 Prozent. 

Auf die Chancen von drei Anlageklassen über die Schwellenländer hinweg setzt 

der Carmignac Emerging Patrimoine. Der Mischfonds investiert in 

internationale Anleihen, Aktien und Devisen. In erster Linie eignet sich der 2011 

aufgelegte Fonds für chancenorientierte Anleger, die länger als fünf Jahre 
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investieren möchten. Für den Carmignac Emerging Patrimoine ist der Spread an 

der Börse Hamburg im Januar ebenfalls auf maximal 0,5 Prozent begrenzt. 

 

Über die Börse Hamburg 

Die Börse Hamburg ist der führende Börsenplatz für den Handel mit offenen, aktiv 

gemanagten Fonds in Deutschland. Anleger können börsentäglich zwischen 8 Uhr und 20 

Uhr über 4.300 Fonds ohne Ausgabeaufschlag zu aktuellen Preisen handeln. Neben der 

Maklercourtage von 0,08 Prozent fällt die individuelle Bankprovision an. Die Orderaufgabe 

erfolgt – wie bei anderen Wertpapiergeschäften – über die Hausbank oder den Online-

Broker. Es ist lediglich bei der Auswahl des Börsen- bzw. Handelsplatzes Hamburg 

anzugeben. Bei der Ausführung über die Börse Hamburg lassen sich Aufträge preislich 

und zeitlich limitieren, zum Beispiel auch über Stop-Loss- und Stop-Buy-Orders. Der 

Handel findet unter Aufsicht der Handelsüberwachungsstelle an der Börse Hamburg statt.  

 

Die Börse Hamburg erteilt keine Anlageempfehlungen und veröffentlicht ausschließlich 

produktbezogene oder allgemeine Informationen. Historische Wertentwicklungen sind 

keine geeignete Indikation für künftige Renditen. 

 

+++ Die Börsen Hamburg und Hannover sind jetzt auch auf Facebook unter 

www.facebook.de/boersenhamburghannover +++   
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